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In Markelsheim wird dieser Tage gefeiert
63. Weinfest: Vom 2. bis 4. Juni. Großer Festzug am Sonntag. Buntes Programm in der Scheuerntorstraße

Das 63. Markelsheimer
Weinfest beginnt an die-
semFreitagunddauertbis
Sonntag.

Markelsheim. Organisiert wird das
Markelsheim Weinfest, das vom 2.
bis 4. Juni stattfindet, wie stets von
dem äußerst engagierten Team des
Markelsheimer Weinbauvereins um
den Vorsitzenden Jürgen Stilling.
Höhepunkt ist ein großer Festzug
am Sonntag, 4. Juni.

Äußerlich präsentiert sich die
Traditionsveranstaltung auf der im
vergangenen Jahr bewährten und
viel gelobten Festmeile rund um die
Weingärtnergenossenschaft. Die
Weingärtner begehen in diesem Jahr
ihr 125-jähriges Bestehen. Die
Scheuerntorstraße wird in diesem
Bereich gesperrt und bei schönem
Wetter wird rund um die WG vor al-
lem unter freiem Himmel gefeiert.
Auch ein kleiner Vergnügungspark
wird aufgebaut.

Beginn ist an diesem Freitag um
19.30 Uhr mit fröhlichem Beisam-
mensein zu Musik der Hopferstädter
Musikanten. Der Samstag, 3. Juni,
beginnt mit einer Weinerlebniswan-
derung, die um 13 Uhr an der WG
startet. Der Festbetrieb beginnt um
15 Uhr. Die offizielle Eröffnung mit
der Markelsheimer Weinkönigin Ka-
rina Eckard findet dann um 16.30
Uhr vor der Genossenschaft statt.
Eingebunden ist ein Auftritt der Ju-
gendwinzertanzgruppe. Die „große“
Volks- und Winzertanzgruppe ist
dann ab 18 Uhr zu sehen. Für Stim-
mung und Unterhaltung sorgen ab

19 Uhr die „Taubertaler Musikan-
ten“.

Sonntags gibt es ab 10.30 Uhr
Frühschoppen mit anschließender
Gelegenheit zum Mittagessen. Ab 11

Uhr können bei Führungen in der
Genossenschaft der Weinkeller und
die Arbeiten in der Kelter erkundet
werden. Highlight wird ab 14 Uhr der
große Festzug unter dem Motto

„Weinheimat Markelsheim“ sein, an
dem sich 25 Gruppen, darunter drei
Musikkapellen präsentieren.

Dazu bewirten entlang der Fest-
zugsstrecke der VdK, die Kolpingsfa-

milie und der Feuerwehr-Spiel-
mannszug.

Bis zum Ausklang unterhält ab
16 Uhr die Musikkapelle Markels-
heim die Gäste. tom

Das Markelsheimer Weinfest wird wieder rund um die Genossenschaft in der Scheuerntorstraße gefeiert. BILD: THOMAS WELLER

Die Bona Wohnungsgesellschaft mbH feierte im Badweg 14 Richtfest (Bild links) am dort entstehenden „Stiftungshaus“ der ARBAnova-Familienstiftung. Das Stifterehepaar Marianne (mit Blumenstrauß) und Reinhold Barlian (rechts daneben) freute sich zusammen
mit den Gästen über den sehr gelungenen Neubau, denn damit konnten sie an exponierter Stelle einen Beitrag zur Erneuerung und Aufwertung des Badwegs leisten. Ein Schmuckstück direkt am Eingang zum Kurpark – so wird sich das „Stiftungshaus“ der ARBAnova-
Familienstiftung (Bild rechts) nach der Fertigstellung im Frühjahr 2024 dem Betrachter präsentieren. BILDER: WERNER PALMERT

Im Mergentheimer Badweg entsteht ein echtes Schmuckstück
Bauprojekt: Bona Wohnungsgesellschaft mbH feierte Richtfest am „Stiftungshaus“ der ARBAnova-Familienstiftung

Von Werner Palmert

Bad Mergentheim. Im Badweg in der
Kurstadt feierte die Bona Woh-
nungsgesellschaft mbH vor kurzem
Richtfest am „Stiftungshaus“ der AR-
BAnova-Familienstiftung.

Im Badweg 14 entsteht derzeit –
von der Öffentlichkeit beinahe un-
beachtet – in herrlicher Lage mit
Blick in den Kurpark, auf das Müns-
ter und das Deutschordensschloss,
direkt am Eingang zum Kurpark, ein
neues großzügiges Gebäude, das
durch seine architektonische Gestal-
tung und durch sein innovatives
Nutzungskonzept ganz den Vorstel-
lungen des Ehepaares Marianne und
Reinhold Barlian entspricht, das
hinter dieser Planung steht.

Im Einklang mit der Satzung
Dass dieses Bauvorhaben noch dazu
im völligen Einklang mit der städti-
schen Erhaltungs- und Gestaltungs-
satzung in diesem sensiblen Bereich
in unmittelbarer Nähe zum Resi-

heit & Soziales“ mit dem Gesund-
heits-Dienstleister „Blaue Quelle“
im Haus des Gastes.

Im Jahre 2017 begründeten Mari-
anne und Reinhold Barlian als Stifter
im Einvernehmen mit den Nach-
kommen die unternehmerische AR-
BAnova Familienstiftung. Das ge-
samte Betriebsvermögen wurde von
den Stiftern als Zukunftslösung und
Sicherung für weitere Generationen
eingebracht. Heute führt die Stiftung
ihre geschäftlichen und sozialen Be-
reiche von Würzburg aus. Der Vor-
stand zusammen mit dem Stiftungs-
rat sorgt hierbei für die strategische
Ausrichtung der operativen Ge-
schäftsbereiche.

Weitere Vorhaben
Nachdem die Familie neben dem
Bestand auf weiteres Wachstum
setzt, werden in der Immobiliens-
parte immer wieder neue Projekte
umgesetzt. Aktuell entstehen Neu-
bauten sowohl im Badweg Bad Mer-
gentheim als auch in Wertheim und

Würzburg. Hierfür zeichnet sich als
Tochterunternehmen die „Bona
Wohnungsgesellschaft mbH“ aus,
welche beim Projekt „Stiftungshaus“
im Badweg als Bauherr fungiert. Ge-
schäftsführer sind Frank Barlian und
Matthias Brand.

Fernwärme
Vorstandsmitglied Dino Trslic dank-
te beim Richtfest den Architekten
Manfred und Adrian Bauer aus Wei-
kersheim sowie allen am Bau betei-
ligten Behörden und Institutionen
für die konstruktive und offene Zu-
sammenarbeit und den Handwer-
kern für die zuverlässige Arbeit. Im
Zuge der geplanten Sanierung des
Badwegs und der Erweiterung des
Fernwärmenetzes, werden auch die
beiden neuen Objekte in Kooperati-
on mit dem Stadtwerk Tauberfran-
ken eine nachhaltige Wärmeversor-
gung erhalten.

Mit dem Start für das Objekt
„Badweg Nr. 12“ rechnet Trslic im
Jahr 2025.

sundheit im Bereich der Komple-
mentär-Medizin anzubieten.

Dies geschieht alles ebenfalls im
Einklang und in enger Abstimmung
mit Stadt, Landkreis und Kurverwal-
tung. Die Bauherrschaft will damit
unter dem Motto „ARBAnova Fami-
lienstiftung zeigt Gesicht. . .“, die ge-
meinsamen Interessen für eine Stär-
kung der Attraktivität der Gesund-
heitsstadt Bad Mergentheim unter-
stützen.

14 Millionen Euro
Die Gesamtkosten liegen nach heu-
tigen Berechnungen für beide Pro-
jekte bei rund 14 Millionen Euro.

Die ARBAnova ist eine unterneh-
merische Familienstiftung mit Sitz
in Würzburg. Der Name „ARBA“ lei-
tet sich von „Anton Reinhold Barli-
an“ ab. Dem Vorstand gehören Ma-
rianne Barlian, Frank Barlian und
Aleksandar Dino Trslic an. Operative
Geschäftsbereiche sind Immobilien,
Beteiligungen und Wertanlagen Die
vierte Säule ist der Bereich „Gesund-

Die einzelnen Etagen des „Stif-
tungshauses“ sind durch einen Auf-
zug verbunden, der bis in die Tiefga-
rage mit neun Stellplätzen unter
dem Gebäude fährt. Vor dem Haus
entstehen drei Parkplätze für die Be-
sucher der „Blauen Quelle“, die jetzt
noch im Haus des Gastes im Kurpark
untergebracht ist.

Der Bezug des „Stiftungshauses“
soll im Frühjahr 2024 stattfinden.
Den Richtspruch am Mittwoch hielt
Bauingenieur Friedrich Reinhardt,
Chef der Firma Holzbau Reinhardt
aus Billingsbach.

Mit der Realisierung des Objekts
im Badweg 14 sind die Stifter Rein-
hold und Marianne Barlian und der
Vorstand von ARBAnova allerdings
noch nicht am Ende. In einem zwei-
ten Bauabschnitt auf dem angren-
zenden Nachbargrundstück, (Bad-
weg 12) soll die Idee der Gestaltung
und Erweiterung des Gesundheits-
bereiches umgesetzt werden. Damit
bietet sich die Chance, Dienste für
ganzheitliche Prävention und Ge-

denzschloss umgesetzt wird, wurde
von Bürgermeister-Stellvertreter
Andreas Lehr beim Richtfest am ver-
gangenen Mittwoch lobend er-
wähnt.

Geschäftssitz
Wie in den verschiedenen Reden be-
tont wurde, sind in dem neuen Ge-
bäude, direkt am Eingang zum Kur-
park, neben dem Gesundheitsbe-
reich im Erdgeschoss (Blaue Quelle
mit BLU-Room und IHHT-Höhen-
trainings-Raum mit weiteren Thera-
pieräumen), auch der künftige Ge-
schäftssitz des Vorstands der ARBA-
nova-Familienstiftung und der „3B
GmbH“ sowie Räumlichkeiten für
Meetings, Gremiumssitzungen und
Begegnung mit Geschäftspartnern
untergebracht.

Im mittleren Geschoss entsteht
neben weiteren Räumen eine
Wohneinheit und im Dachgeschoss
wird das neue Domizil des Stifter-
ehepaares Marianne und Reinhold
Barlian eingerichtet.

BLICK IN DIE STADT

Sportliche Morgenwanderung
Bad Mergentheim. Die nächste Mor-
genwanderung für sportliche Früh-
aufsteher mit dem Schwäbischen
Albverein, Ortsgruppe Bad Mergent-
heim, findet am Samstag, 24. Juni,
statt. Aufgrund der Sonnwende am
21. Juni, ist eine besondere Wande-
rung geplant. Es besteht die Gele-
genheit zu einer Tour von Bad Mer-
gentheim über den Galgenberg zur
Burg Neuhaus. Von dort führt der
Weg durch das Naturschutzgebiet
Kitzberg in Richtung Markelsheim,
immer der aufgehenden Sonne ent-
gegen. Der Sonnenaufgang ist gegen
5.15 Uhr. Über den Mönchsberg
geht es weiter in Richtung Igersheim
undzurückzumAusgangspunkt.Bei
Interesse besteht danach die Mög-
lichkeit eines gemeinsamen Früh-
stücks in Bad Mergentheim. Die
Wanderstrecke beträgt zirka 15 Kilo-
meter.TreffpunktzurWanderungist
um 4.45 Uhr am Lidl-Parkplatz im
Weberdorf, Abfahrt am Aldi in
Königshofen um 4.30 Uhr zur Fahrt
nach Bad Mergentheim. Weitere
Informationen sowie Anmeldung
bei Stefan Sambeth, Telefon 07931 /
42028.

Vortragsabend Parkinson
Bad Mergentheim. In Kooperation
mit der Kurverwaltung und dem Ver-
ein für Gesundheitsbildung „Bad
Mergentheimer Modell“, findet am
Dienstag, 6. Juni, um 19.30 Uhr im
Kursaal der Vortrag „Was tun bei
Parkinson“ aus der Reihe „Aktuelles
aus der Medizin“, statt. Die Oberärz-
tin der Fachabteilung Neurologie
desCaritas-Krankenhauses,Barbara
Schweigert, informiert über Diag-
nostik und Behandlungsmöglich-
keiten bei Morbus Parkinson und
gibt einen Überblick über Symp-
tome und Therapien.


